
Abg. Dr. Kuhlmann dankte der Verwaltung für die schnelle und pragmatische Lösung. 
 
Abg. Seelbach berichtete, der Bürgerantrag sei bei der Stadt Königswinter gestellt und dort auch 
ausführlich diskutiert worden. Von daher sei das über die FDP-Fraktion erfolgte Einbringen des 
Antrags in dieses Gremium nicht mehr erforderlich gewesen. Die Verwaltung habe das Thema 
im nächsten Tagesordnungspunkt ebenfalls aufgegriffen und auf die geplante Einführung eines 
Halbstundentaktes in den Hauptverkehrszeiten der Buslinie 541 hingewiesen. 
 
Abg. Krauß äußerte, im Rahmen der Fortschreibung des Nahverkehrsplans habe man sich 
schon mehrfach mit dem Stieldorfer Raum befasst und die örtlichen Gegebenheiten auch 
persönlich kennengelernt. Im Zusammenhang mit der Neukonzeption des Linienweges für die 
Buslinie 537 habe man versprochen, die Nachfrageentwicklung zu beobachten. Insofern sei die 
jetzt geplante Angebotsverbesserung die konsequente Weiterverfolgung des eingeschlagenen 
Weges. 
 
Abschließend stellte der Vorsitzende, Abg. Steiner, mit Einverständnis des Antragstellers fest, 
dass sich der Antrag durch die Verwaltungsvorlage und die geplante Einführung des 
Halbstundentaktes in den Hauptverkehrszeiten erledigt hat. 
 


